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Badische WM.
Gegenüber der „Karlsruher Zeitung "

mit ihren Auslassungen über Großblock und Reichs -
finanzreform, bemerkt der „Bad . Landesbäte " :
Wir schreiben . . . nicht, um die Sozialdemokratie

gpgen Borwürse des amtlichen Organs der badischen
Regierung zu verteidigen. Das mag sie selbst tun,
umsomehr , als ja, wie angemerkt, die Auslassungender
^Karlsr. Ztg .

"
sich zunächst gegen wirkliche agitatorische

llebertreibungen dieser Partei richten . Zudem enthält
per sozialdemokratische Wahlaufruf, worauf wir neulich
schon hinwiesen , auch gegen die liberalen Parteien so
handgreifliche Unwahrheiten, daß er sich durch diese
und andere llebertreibungen selbst richtet . . . . Geht
die Karlsruher Zeitung " in ihrer fortgesetzten Lieb¬
dienerei vor den rechtsstehenden Parteien einig mit
der badischen Regierung ? Wir meinen, nachgerade hat
die Oeffentlichkeit ein Recht darauf , zu wissen , wer
denn nun eigentlich hinter . . . der „Karlsruher Zei¬
tung " steht. Denn darüber wird sich doch wohl auch
die Regierung nicht täuschen , daß die Politik der
„Karlsruher Zeitung" konsequenter und logischer Weise
die Verurteilung ihrer eigenen, mit dem Großblock
geleisteten parlamentarischen Arbeit einschließt .

"

Aus der nallib . Partei .
Die „Badische natlib . Korrespondenz "

wird nunmehr redigiert von M . Holzinger , bis¬
her Redakteur an der „Bad . Presse " .

Landtags -Ersatzwahl in Sehl .
Die „Karlsruher Ztg .

" meldet: Nachdem der
Abgeordnete für den SO . Landtagswahlkreis, Bürger¬
meister Friedrich Sänger in Mersheim , infolge sei¬
ner Wahl als Abgeordneter der Landmirtschaftskammer
zur Ersten Kammer auf die Mitgliedschaft in
der Zweiten Kammer verzichtet hat , fallt die Vornahme
einer Ersatzwahl für den 30 . Wahlkreis nötig. Aus
Grund des K 42 des Landtagswahlgesetzes wird der

' Wahltag auf Donnerstag , den 4. Januar
1912 , bestimmt. Wahlkommissar ist der Großh.
Amtsvorstand, Oberamtmann Dr . Popp in Achern .

Aus Baden.
Hofbericht.

Karlsruhe. 20. Nov . Ihre Königlichen Hoheiten der
Troßherzog und die Großh erzog in reisten
heute vormittag von Badenweiler nach Schloß Baden,
um daselbst mit Ihrer Königlichen Hoheit der Groß -
Herzogin Luise den Besuch Seiner Majestät des
Kaisers zu erwarten .

Um halb 1 Uhr traf Seine Majestät am Bahnhof in
Baden ein , wo S . Kgl. H . der Großherzog den hohen
East empfing und herzlich begrüßte . Seine Königliche
Hoheit geleitete hierauf Seine Majestät den Kaiser
durch die Stadt nach dem Schlosse, wo Begrüßung
durch Ihre Königlichen Hoheiten die Großherzogin und
die Großherzogin Luise und die übrigen Mitglieder
der Großherzoglichen Familie stattfand. Um 1 Uhr
versammelten sich die allerhöchsten und höchsten Herr¬
schaften zum Familienfrühstück, an dem auch Ihre Kai¬
serliche Hoheit die Prinzessin Wilhelm , Seine
Großh . Hoheit: der Prinz und Ihre König ! . Hoheit
die Prinzessin Max und Ihre Durchlaucht die
Prinzessin Amelie zu Fürstenbsrg teil-
nahmen . Gleichzeitig fand MarschMtafel für das Ge -
svlge statt. Um halb 4 Uhr begab Sich Seine Majestät
der Kaiser , von Ihren König! . Hoheiten dem Großher-'

. S°8, der Großherzogin und der Grohherzogin Luise
begleitet, nach dem Bahnhof und setzte von da die
Reise nach Donaueschingen fort .

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die
Großherzogin fuhren nachmittags gegen S Uhr von

,
Baden nach Karlsruhe zu dauerndem Aufenthalt. In' Baden -Oos trafen Ihre König!. Hoheiten mit Ihrer
Königl. Hoheit der Großherzogin Mutter
von Luxemburg zusammen, Höchstwelche von Ba¬
denweiler kam und mit dev Großh . Herrschaften hier
emzetrossen ist.

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staaksanzllger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden, dem Vizepräsidentendes Reichs¬
bankdirektoriums Dr . von Glasenapp das Kom -
uwndeurkrenz 1. Klasse, dem Mitglied des Reichsbcm5
direktoriums Geheimen Oberfinanzrat Dr-. nonGrimm das Kommandeurkreuz 2. Klasse, sowie dem
ständigen bautechnischen Hilfsarbeiter des Reichsbank -
owektoriums Regierungs - und Baurat Julius Ha¬bicht und dem Vorstand der Reichsbankhauptstelle
Mannheim Kaiserlichen Bankdirettor Obkircher
^ Ritterkreuz 1 . Klaffe des Ordens vom Zähringer« «» n zu verleihen, ferner geruht, den stellvertreten-
vsn Bevollmächtigten zum Bundesrat Mmisterial-
Arektor Geheimen Oberregierungsrat Dr. Friedrich
^ >eserin Berlin zum Geheimen Rat 2. Klaffe zu er¬nennen.

deine Königliche Hoheit der Großh erzog hat
beacht, den Oberstaatsanwalt am Oberlandssgericht,
Ah «« en Oberregierungsrat Ernst Duffner zum«Heimen Rat 2. Klasse zu ernennen.

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " eine Bekannt¬
machung: Das praktische Jahr der Mediziner bell .
Ernennungen, Versetzungen, Zuruhesehungen rc.

der etatmäßigen Beamten der
Gehattsklnffen h bis S

sowie
Ernennungen . Versetzungen re.
von nichtetatmäßigen Beamten,

dem Bereiche des Ministerium, des Großh. Hau¬
ses, der Justiz und des Auswärtigen .

»Aatmäßig angestellt: Aufseher Jakob Geiger beim« Mtsgefängnis II in Karlsruhe .

Versetzt : Die Iustizaktuare : Karl Ackermann
beim Landgericht Freiburg zum Amtsgericht daselbst ,
und Julius Löffler beim Amtsgericht Freiburg zum
Landgericht daselbst .

Beamteneigenschaft verliehen: Der Maschinenschrei -
berin Berta Maier beim Notariat Ettlingen.

Aus dem Bereiche de» Großh. Ministeriums des
Innern .

Etatmäßig : Schutzmann Georg Michel in Pforz¬
heim.

Versetzt: Schutzmann Jakob Klas in Mannheim
nach Konstanz.

Zuruhegesetzt : Schutzmann Heinrich Effelsberg
in Mannheim .

Entlassen: Schutzmann Peter Engelin Mannheim.
Großh . Landesgewerbeamt.

Vertragsmäßig angenommen wurde : Elektroingeni¬
eur Emil Jäger in Bruchsal als Hilfslehrer für den
theoretischen Unterricht an der Großh . Uhrmacherschulein Furtwangen .
Aus dem Bereiche des Großh. Ministeriums der

Finanzen .
Zoll- und Skeuerverwalkung.

Uebertragen: dem Finanzassistenten Wilhelm Bolz
beim Finanzamt Mosbach die Stelle eines Gehilfen
beim Großh . Steuerkommissär für den Bezirk Wert¬
heim; dem zuruhegesetzten Steueraufseher Josef Fal¬
ler die Steuereinnrhmerei Edingen.
> Betraut : der Finanzassistent Karl Clauß beim

Hauptfteueramt Singen m . den Geschäften eines Steuer¬
kontrolleurs in Tiengen ; der Finanzassistent Friedrich
Lüthy beim Hauptsteueramt Baden mit Versetzung
der Stelle eines Abfertigungsgehilfen in Singen .

Versetzt : der Finanzassistent Josef Seit ; beim
Großh . Steuerkommissär für den Bezirk Wercheim
zum Großh . Steuerkommissär für den Bezirk Pforz¬
heim-Stadt ; die Maschinenschreiberin Hermine Wi -
thum beim Hauptsteueramt Lörrach zum Großh.
Steuerkommissär für den Bezirk Karlsruhe -Stadt .

Zuruhegesetzt: der Lagermeifter Karl Horsch in
Mannheim auf Ansuchen unter Anerkennung seiner
langjährigen treu geleisteten Dienste ; der Grenzaus¬
seher Heinrich Großhans in Fützen.

Enthoben : der Untererheber Johann Sträßlerin Bechtersbohl auf Ansuchen .
Gestorben: der Steuermahner Gottlob Geiß in

Pforzheim am 27 . Oktober 1911 ; der Untererheber
Franz Josef Stotz in Neuhausen am 1. November
1S11.

Persoaaluachrichten aus dem Bereiche de»
Volksschulwesens .

a) Ernennungen .
Adelmann , Josef, Unterlehrer in Messelhaufen ,wird Hauptlehrer in Zastler , A . Freiburg . — Frey ,Albert, Schulverwalter in Mühlhausen , wird Haupt¬

lehrer in Hofsgrund, A. Freiburg . — Geier , Alfred,
Unterkehrer in Bruchsal, wird Hauptlehrer in Kirrlach,A . Bruchsal. — Haug , Magdalena , Unterlehrerin in
Bühl , wird Hauptlehrerin in Kappelrodeck , A. Achern .— Kuhn , Robert, Unterlehrer, zurzeit beim Militär ,wird Hauptlehrer in Neckarkatzenbach , A . Mosbach. —
Schreiner , Georg, Unterlehrer in Dill-Weißenstein,wird Hauptlehrer in Waldwimmersbach, A. Heidel¬
berg. — Trautwein , Max , Unterlehrer in Kon¬
stanz , wird Hauptlehrer in Oberkirnach, A. Villinqen.— Vögely , Ludwig , Unterlehrer, zurzeit beim Mili¬
tär , wird Hauptlehrer in Eschelbach , A. Sinsheim ;Volk , Hugo, Schuloerwalter m Unteribental , A . Frei¬
burg, wird Hauptlehrer daselbst . — Wahrer . Otto,Unterlehrer in Seefelden, wird Hauptlehrer in Ruchsen ,A . Adelsheim; Mips , Emil, Unterlehrer in Bargen ,wird Hauptlehrer in Uifsigheim , A . Tauberbischoss-
heim. — Zöllner , Friedrich, Schulverwalter in
Wyhlen, wird Hauvtlehrer in Menzenschwand-Hinter-
dorf, A . St . Blasien?

(Schluß folgt.)

Erdbeben in Baden.
Bon sehr geschätzter wissenschaftlicher Seite teilt manuns noch mit : DieBodenbewegung bei demErdbeben am 16 . November ist in der Karlsruher

s « ismischen Station in Nord-Süd -Richtung OPbis 0,4 Millimeter stark beobachtet worden . Die ganzeBewegung kann nicht festgestellt werden, da die Sta¬
tion nur mit einer Komponente (Ostwest -Pendel)ausgerüstet ist.

Prof . Salomon - Heidelberg bittet uns festzu¬
stellen, daß er nie behauptet hat, das Erdbeben vorn
16. November vorausgesagt zu haben (wie aus einer
von uns übernommenen Darstellung des „Heidelbg .
Tagbl ." hervorging) . Er habe nur seit Jahren , wie '
wohl alle seine Fachgenossen, hervorgehoben, daß wir
io Siidwestdeutschlandimmer wieder vyn Zeit zu Zeit,aber nicht a » ooraus best ! mmbären Ter¬
minen, Erdbeben zu erwarten haben.

Der Herd des Bebens in Württemberg ?
Geheimrat Dr . Siegmund Günther , Professorder Erdkunde und Rektor der Technischen Hochschulein München, erklärt, daß der Herd des Erdbebens wohlder alte Wetterwinkel südlich vom Schwarzwald war ,vielleicht mit senkrechtem Zentrum im Erdinnern unter¬

halb der württembergischen Stadt Kott¬
weil , von wo sich das Erdbeben wellenförmig nachallen Richtungen, wie die Wasserwellen nach einem
Steinwurf , verbreitet hat. Aehuliche Beobachtungenwie am Donnerstag sind bei dem großen Schwarzwald¬
beben 1887 gemacht worden. Auch die MünchenerErdbebenwarte, die mangels eines Nahbebenapparates
zuerst der Meinung war , daß es sich um Nachwir¬
kungen eines großen Fernbebens von Westen , abseits
vom europäischen Festland gehandelt habe, ist jetzt der
Ansicht, daß es ein tektonisches Erdbeben im süd¬lichen Schwarzwald gewesen ist. ' Die beson¬deren Wirkungen des Erdbebens in Seeuferstädten wie
Konstanz erklären sich ohne weiteres aus dem Gelände.

b. Brette«, 28 . Nov . In Gondelsheim ist am
Samstag die erst neuerbaute Mößmersche Kunstmühle
niedergebrannt. Der Schaden dürste etwa 200 OtzO ^
betragen

Von anderer Seite meldet man uns : Die sieben¬
stöckige Kunstmühl« von Karl Mößner ist Samstag
abend gänzlich abgebrannt . Das Feuer , das um 8 Uhr
zum Ausbruch gekommen war , fand bei den reichen
Mehl- und Fruchtvorräten rasche Ausbreitung . Das
Wohnhaus konnte gerettet werden . Als Brandursache' wird Kurzschluß vermutet. Der Gesamtschaden be¬
ziffert sich schätzungsweise auf etwa 2Z0 000 und ist
durch Versicherung gedeckt . Die Mühle ist bereits zum
vierten Male den Flammen zum Opfer gefallen.

Pforzheim, 20 . Nov . Heute früh um halb 5 Uhr
wurde in die Parterrewohnung Ecke der Schiller- und
Gymnasiumstraße bei dem Amtsdiener Schreiner ,
dessen 24jähriger Sohn eine stanz . Edelsteinsirma ver¬
tritt , eingestiegen und ein Geldbetrag von SÜO
Mark, sowie eine Partie Steine gestohlen . Der
Täter benützte eine Taschenlaterne und feuerte mit
einem auf dem Nachtisch liegenden Revolver 3 Schüsse
auf den Bewohner des Zimmers , den jungen Schreiner
als dieser erwachte und auf den Täter los wollte, ab .
S . wurde am Oberarm verletzt . Von dem Täter hat
Man keine Spur .

rr . Mannheim, 19 . Nov. In der letzten Stadt¬
ratssitzung wurde ein Erlaß des Ministeriums des
Innern zur Kenntnis gebracht , wonach von der end¬
gültigen Einführung der den Städten in der Frage der
Anlehenspolitik der Städte bekannt gegebenen Grund¬
sätze solange abgesehen wird, bis sich die Städte hierzu
geäußert haben. Wie in der Sitzung weiter bekannt
gegeben wurde, hat ein Wohltäter der Armenkommis¬
sion den Betrag von 10 000 -ll zur Verfügung gestellt ,
damit daraus die Anlage oder die Ausstattung und
Unterhaltung der den Armen zugewiesenen Kleingär¬
ten bestritten wird. Die Vereinbarung mit der Hand¬
werkskammer wegen des Beizugs von gewerblichen
Sachverständigen bei der Vergebung städtischer Arbei¬
ten wurde auf unbestimmte Zeit verlängert . — Wegender am 28. November stattsindenden Eröffnung des
Landtages wurde die Stadtratswahl , die an
diesem Tage stattfinden sollte , auf Montag , den 27.
November anberaumt. — Die Handelshoch¬
schule ist in diesem Semester von 90 Vollstudieren¬
den ( gegen 72 im letzten Semester) besucht . Davon
sind 9 aus Mannheim, 42 aus Baden, 31 aus dem
übrigen Deutschland und 8 aus dem Ausland . Davon
gedenken 38 Kaufmann und 46 Handelslehrer zu wer¬
den. Unter den Studierenden befindet sich ein Stipen¬diat der luxemburgischen Regierung und ein
Deutsch-Kameruner . Die Zahl der Hospitanten wird
ungefähr 380 , die der Hörer ungefähr 100 betragen.

w . Baden-Baden, 20 . Nov. Der kaiserliche
Sonderzug lief pünktlich um 1235 Uhr in die
mit Pflanzen und Fahnen in den deutschen und badi¬
schen Farben festlich geschmückte Bahnhofhalle ein .Das zahlreich versammele Publikum brach in Hoch¬
rufe aus . Der Großherzog war zum Empfang des
Kaisers auf dem Bahnsteig erschienen. Ferner hatten
sich eingefunden der preußische Gesandte v . Eisen -
decher , sowie di» Spitzen der staatlichen und städti¬
schen Behörden. Nach herzlicher Begrüßung fuhren
beide Monarchen in geschlossenem Wagen zum Neuen
Schlosse, wo der Kaiser durch Großherzogin
Luise mft> Grohherzogin Hilda begrüßtwurde. Das Wetter ist regnerisch .

Der Kaiser hat um 330 Uhr die Weiterreise nach
Donaueschingen angetreten . Das Großherzogspaarund die Großherzogin gaben ihm das Geleite zumBahnhofe, wo sich auch der preußische Gesandte von
Eisendecher , der Amtsvorstand und der Oberbürger¬
meister zur Verabschiedung eingefunden Hallen . Das
Publikum bereitete dem Kaiser lebhafte Kundgebung« ,.

d . Offenburg, 20 . Noo : In der Bahnhofskantine
besichtigten 2 Männer einen Revolver . Dieserentlud sich und ein Schuß drang dem 20 Jahrealten Kaufmann Konprecht in den Unterleib .Der Verletzte starb bald an den Folgen.

* Konstanz , 20. Nov . In der Nähe der Station
Reichenau ist eine große Bauanlage im Ent¬
stehen begriffen . Hier errichtet Baden mit einem
Kostenaufwand von etwa sechs Millionen Mark eine
staatliche Heil - und Pflegeanstalt fürGemütskranke . Sie wird insgesamt 45 Gebäude
umfassen , von denen der vierte Teil noch in diesem
Jahre der Vollendung entgegengeht. Die Kolonie er¬
hält auch eine eigene Kirche , sowie weitausgedehnte
Anlagen und Gärtnereien . Ein ganzes Netz von
Straßen ist bereits fertig und bietet ein übersichlichesBiW des gewaltigen Unternehmens. Die Anstalt istfür die Aufnahme von etwa tausend Pfleglingen be¬
rechnet .

Sport.
Wintersport.

« Karlsruhe . 20. Nov . Im Laufe der verflossenen
Nacht ist aus dem Schwarzwald bei ständiger Zu¬
nahme des Sturmes ein richtiger Winter¬
schnee fall eingetreten, der heute den ganzen
Tag über anhielt . Dabei hat sich besonders in
den höheren Lagen scharfer Frost eingestellt . Im
südlichen Hochschwarzwald trifft man Schneewehen bis
zu 50 Zentimeter : es mußte vielfach der Bahnschlittenin Tätigkeit treten. Heute liegen folgende Wetter¬
nachrichten vor : Ruhstein : Schneesturm, Schnee¬
höhe 5, stellenweise 10 Zentimeter, 2 Grad Kälte, wei¬terer Schneefall in Aussicht . Zuflucht : 10 Zenti¬meter Neuschnee, 3 Grad Kälte, Schnee weich, naß ,Sturm aus Südwest und anhaltendes Schneegestöber.Feldberg : Schneehöhe 10 bis 30 Zentimeter ,4 Grad Kälte, Nebel und Schneesturm, WindrichtungSüdwest, Beschaffenheit weich. Skibahn gut bis 1000Meter abwärts . Furtwangen : 1 Grad Kälte,Schneesturm, 10 bis 15 Zentimeter Neuschnee , weich .Halde : 10 bis IS Zentimeter Neuschnee , anhaltend
Schneegestöber und Sturm , 4 Grnd Kälte. Schlillen-und Skibahn sahrbar.

v. Vom Sönigskuhl . 20. Nov. Bei einer Tempera¬tur von 0 Grad herrscht hier lebhaftes Schnee¬treiben .

H. Baden -Baden, 20. Nov . Nunmehr hat der inter¬
nationale Klub die Bedingungen für den „Großen
Preis von Baden " 1913 und das „Fürstenberg-
Memorial " 1914 veröffentlicht . Der „Große Preis "
ist wiederum mit 80 000 dotiert, zu denen der vom
Grotzherzog von Baden gestiftete Goldpokal hinzu-
kommt . Das Rennen ist offen für dreijährige und
ältere Stuten und Hengste aller Länder. Das „Für -
stenberg -Memorial "

ist wieder mit 50 000 -ft und mit
einem Ehrenpreis zur Ausschreibung gelangt, doch
ist die Gewährung des Ehrenpreises davon abhängig,
daß der Besitzer des Siegers ein Privatzüchter ist, der
den Sieger selbst gezogen oder ihn im Jahre der Ge¬
burt mit der Mutter erworben hat. Das Rennen ist
für Hengste und Stuten aller Länder, die im Jahre
1911 geboren sind, offen. Beide Rennen schließen am
12. Dezember d . Js . in Berlin, Brüssel , Paris , London,Rom und Wien. _

Aus Deutsch-Mmeslafrrka.
Aus der eben eingegangenen Nr . 83 vom 17. Ok¬

tober der „Deutsch - Südwestafrikanischen
Zeitung :

Eine längere Ausführung „Ernste Zeit" ergeht sich
über die europäische Lage , rechnet mit der nahen
Möglichkeit einer Abrechnung des Dreibundes mit
Frankreich und England und sieht in dem italienischen
Handstreich aus Tripolis die Harül des Herrn o . Kider-
len, der dadurch den unzuverlässigen Dritten im Bunde
beschäftigt und in unheilbaren Gegensatz zu England
und Frankreich bringe.

Neue Telegraphenanstalten an Stationen der allen
Staatsbahn und der neuen Strecke Rehoboth—Kub
wurden eröffnet .

Ein privates Unternehmen für Wassererschließung
durch eine Anzahl Bohrmaschinenist erngeleitet , zunächst
mit einer Tiefbohrmaschine amerikanischen Patents .

Aus dem Bezirk Grootfontein wird ein erfreulicher
Aufschwung des Ackerbaues gemeldet ; die Firma
Wecker <L Jrigts doll hat in letzter Zeit Aufträge auf
landwirtschaftliche Maschinen im Betrag von über
35 000 -ft erhalten: 10 000 Stück Obftbäume wurden
mit einem Sonderzug eingeführt und von den Ab¬
nehmern ausgepficmzt .

Die südwestafrikanische Tschammasmelone , die was¬
serreiche Frucht, wird in Deutsch-Ostasrika in wasser¬
losen Steppen eben versuchsweise angebaut. Der Re-
gierungsbotaniker Dintex gibt Belehrung über An¬
pflanzung von Dattelpalmen.

In Swakopmund ist der neue Bezirksamtmann ,Dr . Weber, mit Gattin eingetroffen und der evangel.
Geistliche Hasenkamp von längerem Erholungsurlaub
aus Kapstadt zurückerwartet : l»r Kirchenchor lädt zun.Beitritt ein (besonders Altstimmen gewünscht). — In
Lüderitzkmcht ist Bürgermeister Dr . Kreplin mit Ge¬
mahlin ovn mehrmonatlichem Aufenthalt in Deutsch¬land zurückgekchrt . — Die Kafferl . Bergbehörde erläßt
Bekanntmachungen bez. der „Errugo Zinngesellschaft
m . b. H . und des „Südwestafllkanischen Minensyndi¬
kats Swakopmund" .

Englands Bevölkerung 181V Ns ISIS.
Das vorläufige Ergebnis der diesjährigen Volks¬

zählung in Großbritannien ist als Parkamentsdruck-
sache oeröffenüicht worden; letzterer sind die nach¬
stehenden Einzelheiten über das Anwachsen der Be¬
völkerung feit 1810 zu entnehmen:

England und Wales Schottland Irland
^ . . Au- Zn- Zie. oder
Jichr Noptsahl nähme Kopfzahl nähme Kopfzahl Abnahmeln °/o in "/o in O'o1810 : 8892536 — 1608420 — — —

1811 : 10164255 14 00 1 806 864 12,3 — - 7.,1821 : 12 000 236 18,06 2091521 15,8 6801827 ^ 4
1831 : 138V67S7 15,80 2 364388 13,0 7 767 401 -> 14,21841 : 15914148 14,27 2 620184 10,8 8196597 -k- 53
1851 : 17927600 12,65 2 88874L 10,3 6 574278 —19,81861 : 20066224 11,90 3062294 6,0 5 798967 —11,81871 : 22712266 13,21 3360018 10,5 5412377 — 8,71881 : 25974439 14,36 3 735573 11,2 5174836 — 4,41891 : 29002 525 11,65 4 025647 7,7 4704750 — 9.11901 : 35527843 12,17 4 472108 11,3 4 458775 — 531911 : 36075269 10,91 4759521 6,4 4381951 — 1/7Die sich hieraus ergebende Verlangsamung des Be¬
völkerungszuwachses im letzten Jahrzehnt kann, wie
die Nachrichten für Handel und Industrie sagen , nichtin der Hauptsache der Auswanderungsbewegung zu¬
geschoben werden, denn wenn auch der hierdurch be¬
dingte Rückgang der Einwohnerzahl in den letzten
zehn Jahren viel größer war als in dem vorhergehen¬den Jahrzehnt , so hat doch die Auswanderungsstatistikfür 1881/91 weit größere Verlustziffern auszuwetfen.
Diese Erscheinung ist vielmehr zweifellos auf die Ab¬
nahme der Geburtsziffern zurückzuführen .
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Haus-Berkauf.
Rintheim ist ein in Mitte der

Hauptstraße gelegenes Wohnhaus m.
gr . Hofreite , daraufstehend . Scheuer
u. Stallung , Waschküche u . Schweine¬
ställen sofort zu verkaufen . Nähe¬
res Hauptstraße 84.

^ rentabler HM-Verkauf.
Hochrentables Eckdoppelhaus mit

Laden , ganz neuzeitlich , in bester
westlicher Stadt - und Bermietlage ,
ist direkt vom Besitzer billig zu ver¬
kaufen . Im Laden befindet sich ein
frequentes gemischtes Warengeschäft .
Derselbe eignet sich auch für Kolo -
nialwaren, Buchbinderei mit Schreib-
warm rc. Anzahlung nach Ueber-
einkunft . Offerten unter Nr . 1747
an das Kontor des Tagblattes erb .

TM
"

,

"
st

an fertiger Straße gegen prima ge¬
legene, gukrentable Wohnhäuser und
könnte noch Aufgeld bezahlt werden .
Offerten unter Nr . 1755 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

MajMa -Iallttbmaer , ?
beste Marke, künstlerisches Dekor, preiswert abzugeben . Offerten zö
unter Nr. 1759 an das Kontor des Tagblattes erbeten . F

Schlafzimmer (weiß)
(Backfischzimmer) , bestehend aus eisern.
Bettstelle mit Drahtrost u . Mattatze ,
Kleiderschrank, email . Waschtisch und
Nachttisch billig abzugeben im Auktions -
geschäft W . Krüger , Adlerstt . 40. H 1 kc

IOI/0 '
staunend billig. ^

^ Zirkel 32 , -
Ecke Ritterstraße , 1 Treppe .

Spiegelschrank , großer , 75,4:, eleg.
Plüschdiwan 35 -4! , Buffet , sehr
schön , 130 -4!, Chaiselongue , gut ge¬
arbeitet , 24 -4!, großer Trumeau 29 -F ,
Flurgarderobe , echt eichen , 16 -4!,
Bücherschrank, moderner 68 -4!,
schöner Schreibtisch 32 -4tz Werner ,
Schloßp atz 13 , Eingang Karl -Fricdrich-
straße , parterre rechts .

Salon,
weiß , Empire , bestehend aus : Vitrine ,
Bankett , Gondel , 2 Stühle , 2 Fauteuils ,
Paravent , 1 Tisch, 1 Arbeitstisch ,
billig abzugeben : Herrenstraße 4 « .

Billige Tapeten , schöne Muster , m.
Bordüren , Gelegenheit für Bauher - w
ren , Zimmer - , Gang - , Treppenhaus - H
tapeten . Täglich 9—12 und 2—7 »
Uhr Friedrichsplatz 9, Laden links .

Bücherschrank,
dunkel eichen, billig abzugeben :

Baischstraße 2 (Billa) .
Händler verbeten .

I » 1»,
'? ßiiMmeihe,

damnter 8 -Ender , verkaufe zus , um
20 -4! Nachnahme . M . Pcnkert ,
Wohlhaufen bei Markneukirchen .

kkltWhMms!
Pianino . erstkl. Fabrikat, vollst.

neu , mit Garantie sofort billigst zu
verkaufen : Drogerie , Kaiserstraße 69.

Sehr gutes

Pianino ,
vorzüglich in Ton und Stimmung , ist
sofort für 300 -F zu verkaufen : Rrtter -

ock.straße 11 , 4. Stoa
Tafelklavier.

gut erhalten , abzugeben : Uhland -
straße 15, Hinth . , 1 . Stock.

Spieluhr mit Platten , sehr gut er¬
halten , billig zu verkaufen : Mark¬
grafenstraße 41 , 4 . Stoch

Zu verkaufen fast neuer , polier¬
ter Vertiko mit Aussatz 30 -4t , neue
pol . Chiffonniere 35 <4l , Bett mit
hoh . Haupt 45 -4t , Waschkommode ,
wie neu , 18 -4t , groß . Roßhaar -Ma¬
tratze , sehr gut . Haar , 35 -4t : Uhland -
straße 12, pari .

Buffet
nußbaum . -4! 120 .—
Chiffonnier , poliert . . -4! 45 . —
groß . Schrank . . . . -4 ! 23 .—
Vertiko . . . . -4 ! 52.— und 65 .—
Diwan (Plüsch) -4 ! 35.— und 45 .—
kleines Sofa . -4 ! 25 .—
Ausziehtisch . -4! 28 .—
Zimmettischc mit Eichen¬

platte . . . -4! 16.— und 18 .—
1 Handnähmaschine . . -4t 8 .—
Handtuchständer (neu) . . -4! 3 .50
Klappwaschkommode . . -4! 12.—

Auktionslokal

L. Hischmann,
Goctheftratze SS .

Herrcnstraße LS, 2 . Hof,
billig zu verkaufen :

3 kompl. Betten , Kleiderschränke, Wasch¬
tisch m . Marmorplatte , Nachttische,
verschied . Bilder u . Spiegel , Kommode ,
Schreibtisch, Kücheneinrichtung, Vertiko ,
verschied . Tische u . Stühle , eiserne Bett¬
stelle mit Mattatze .

z große Kronleuchter , ö Wand¬
arme — Bronze — sowie eine An¬
zahl sonstiger Beleuchtungskörper ,
für Gas eingerichtet , auch für elektr .
Beleuchtung abänderbar , preiswert
abzugeben .
Offizierskasino des Badischen Leib -
Grenadier -Regiments , Freydorfstr .

Blumentisch, 50 ff , runder Zuber ,
1 -4l , sowie fast neuer Erdölherd
und spanische Wand billig zu ver¬
kaufen : Kaiserstraße 18, 3 . Stock .

I «

halbst ., pol . Bettstelle , Patentrost ,
Obermattatze , Polster ganz neu , für
42 °4t bezw . 26 -4t . Näh . Körner¬
straße 30, Hof .

Schlafzimmer,
hell eichen : Spiegelschrank , Waschkom¬
mode mit Marmorplatte und Spiegel¬
aufsatz, 2 Nachttische mit Marmor¬
platten , 2 Bettstellen mit Stoffrosten
und Kapokmattatzen , gute Ausführung ,
billig abzugeben im Auktionsgeschäft
von W . Krüger , Adlersttaße 40.

2 Trumeaus , 1 Spiegelschrank ,
2 Chiffonnieres , 1 Paar engl . Bett¬
stellen , poliert , 2 Taschendiwans ,
Schreibüsch , 1 Bücherschrank , eichen ,
mit Verglasung , 3Vertikos , 3 gebrauchte
Kanapees (frisch bezogen ) , Federbetten ,
1 Aquarium , 1 große Majolikavase
und 1 Gobelinbild billig abzuaeben im
Auktionsgeschäft von W . Krüger »
Adlerstraße 40.

sIIvnbilligsL .
Villielmslrske 34 , I Ir .

Hellgrauer Tuch- Abendmantel , ans
Seide gefüttert , Größe 46 , noch nicht
getragen , billig zu verkaufen : Kapellen¬
straße 60 , 4 . Stock.

Billig abzugeb . ein braunes Tuch¬
kleid m. Jackett , 1 Regenmantel , 1
Knabenmantel sowie 1 Herrenüber -
zieher : Zirkel 4, 2 . Stock ._

Fahrrad , wie neu , für 55 -4l
versetzungsh . zu verkauf . Anschaffpr .
110 -K : Georg - Friedrichstr . 18, Hth .,
2 . Stock links .

Oefen-Berkauf.
Guterhaltene Amerikaner , irische

Regulier -Füllöfen sind zu verkaufen :
Akademiestraße 20 , 1 . Stock.

Netterer _JE " Herd
zu verkaufen : Hirschstraße 120 Hl .

Größtes Am
I . fk . klex . Wie,-.

Amalienstr . 7.
Bestes Fabrikat .

Rcpar .- Werkstätte .

Gaslampen
mehrere gebrauchte und einige zurück¬
gesetzte , billigst : Adlerstt 44 .

Verkaufe zwei sehr gut erhaltene
Brunne».

S . keile « , Rüppurr , Hedwigstr . 9.

Eine große Puppe ,

1 Chiffonniere , 1 Sekretär , 1 Schreib -
>de und 1 Küchenschrank, se¬
tz Offerten unter Nr . 1761 an

Antike Möbel:

Joief Kirrmann , Herrenstraßc40-

Kanfe
Hohe Preise .

Vollmilch
z« vergeben

100 Liter per 1 . Dezember . Offerten
unter Nr . 1724 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

KlMM Mlich Ns
Marte.

Kaufe getragene. Herren - und
Damenkleider , Uniformen ,
Stiefel » Möbel , Betten , alte
Zahngebiffe und Goldsachen.
Zahle die denkbar höchsten Preise .

Weintraub,
Kronensttaße 52.

Dur 2 Tage hier.
zahle hohe Preise

für getragene Herren - und Frauen¬
kleider, Schuhe und Süefel . Offert ,
unter Nr . 1509 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Vorsicht ! ::
Interessant für

Fahrradreparaturwerkstätte « !
Unterzeichneterbezahlt die allerhöchsten

Tagespreise für Fahrradmäntel ,
Schläuche , sowie sonstiger alter Gummi .

S . Nachmann ,
Karlsruhe -Mühlburg ,

Sedanstraße 15. Telephon 2046 .
Filiale : Dnrlach , Pfinzstraße 28 .

Telephon 139.

Frauenhaare
kaust und zahlt hohe Preise

Damian , Friseur,
Markgrafenstraße 40 , Lidellplatz.

Prima

Tafelapfel lck ksuke

lilksiilnisnnskvil .

8. 1lo88ll1SlIN, strasss 14.

sind heute und morgen Mittwoch
am Güterbahnhof Karlsruhe-
Mühlburg in größeren und
kleineren Partien zu billigen
Preisen zu haben .

Zum Birnen
essen 5 Pfund 35 ff so lange
Vorrat : Erbprinzenstr . 28, 3 . Stock
links .

Zwei MW«
wegen Platzmangels zu verkaufen :
Hirschstraße 26.

Fm Bogclziichtkr :
Gut erhaltenes Heckkäfig sowie

Flugkäsig sind billig zu verkaufen :
Weltziensttaße 34 , 4 . Stock links .

1,50 bis 2,50 w hoch , zu verkaufen.

Robert Silbereisen ,
Neuenbürg a. Enz .

llmikminlie
MW- ! Hiillskr

in allen Stadtlagen .
An - uns Verkauf durch August
Schmitt , Liegenschaftsagentur, Hirsch-
straste 4 «, Telepkon 2117.

Zn kaufen gesucht : einige Stühle,
Zimmertisch u . Sofa . Händler verbeten.
Offerten unter Nr . 177 t an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Gebrauchtes , aber gut erhaltenes
Fellschankelpterd

zu kaufen gesucht . Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr .

' o an das Kontor
des Tagblattes erb-.

fortwährend getragene Herren-
«nd Frauen kleider, Stiefel,Uhren ,
Gold , Platin « , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das
größte Geschäft, mehr wie jede
Konkurrenz.

Gest. Offerte » erbittet
An- n. Perkaufs - Geschäft

Makügtsfenttt. 22.
Telephon SOLS .

All- ii . Maus
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .

Neukam , Herrenstraße 16,
2 . Hof .

8 -ung
Wichtig sürAutBcsitzer!

Unterzeichneter kauft zu den aller¬
höchsten Tagespreisen alte Auto¬
mäntel und Antofchlänche.

S. Rlichiimini , ZÄLL
Sedanstr . 15 » Telephon SV46 .
Filiale : Dur lach , Pfinzstraße 28.

Telephon 139.

Haren-, heb- unä
Aegenlelle

werden stets zu höchsten Tagespreisen
gekauft: Schwanenstraße 11 .
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